Zur Friithjahrsbestellung

An alle Vorstinde und Mitglieder der Partei

Genossinnen und Genossen! Das Schreiben des Marschalls
Sokolowski vom 10. Februar 1947 an die Ministerprdsidenten der
Lander und Provinzen zeigt die groBen Aufgaben, die unserem Volke
zur weiteren Festigung der Bodenreform, zur Steigerung der land-
wirtschaftlichen Erzeugung und zur Verbesserung seiner Lebens-
haltung gestellt sind. Es ist die Pflicht der Partei, unserem Volke
dabei den Weg zu zeigen und als aktivste Kraft bei der Durchfithrung
dieser Aufgaben zu wirken. Die Hauptarbeit féllt dabei unseren Kreis-
und Ortsgruppenvorstdnden zu. Unter Beachtung der ortlichen Ver-
schiedenheiten miissen sie im Zusammenhang mit den Vertretern der
iibrigen antifaschistischen Parteien, mit den Vertretern der Selbst-
verwaltungen, den Vertretern der Vereinigung der gegenseitigen
Bauernhilfe und des Freien Deutschen Gewerkschaftsbundes die Pléne
fiir die praktische Verwirklichung der Aufgaben entwerfen und ihre
Durchfiihrung iiberwachen. Die Kreisvorstinde miissen zu diesem
Zweck die Ortsgruppenvorstinde zusammenberufen und sie nicht
nur iiber den Plan und seine Durchfithrung unterrichten, sondern auch
die Durchfithrung der praktischen MaBnahmen sichern.

Der Arbeitsplan zur Durchfiihrung dieser Aufgaben muf} folgen-
des enthalten:

1. Vorbereitung der Friihjahrsbestellung an Hand des Anbau-
planes und dariiber hinaus fiir die neu unter Kultur zu nehmenden
Bodenflichen. Uberpriifung der Durchfiihrung des Anbauplanes. Kein
irgendwie geeignetes Stiick Land darf in diesem Jahre ungenutzt
bleiben. Diese Aufgabe ist besonders wichtig fiir die kriegszerstorten
Gebiete.

2. Die Durchfiihrung der Reparaturpldne ist zu iberpriifen. Alle
verfiigbaren Handwerker und Facharbeiter sind in Zusammenarbeit
mit dem FDGB fiir die beschleunigte Durchfiihrung der Reparaturen
von Treckern, landwirtschaftlichen Maschinen und Geréten zu mobili-
sieren.

160



	Zur Frühjahrsbestellung


